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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

SpVgg Höhenkirchen II : TS Jahn München IV 
Montag, 13.03.2023, 19:30 Uhr

Maltsev tütet den Sieg für den TS Jahn München IV ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des TS Jahn
München IV im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) bei der SpVgg Höhenkirchen II endgültig fest.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Messinger /
Hepper letztlich im Repertoire, um Maltsev / Lauer final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Zwischenzeitlich mussten Maier / Pöttinger zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel
gegen Köhler / Knebel aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Anlaufschwierigkeiten musste Marc Maier zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Martin Pöttinger bei
seiner 1:3-Niederlage von Alexey Maltsev dann doch niedergerungen worden. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Helmut Messinger die Begegnung, in die er auf dem
Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Ulrich Knebel
abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Thomas Köhler musste Felix Hepper Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler
der SpVgg Höhenkirchen II und des TS Jahn München IV in die Box. Beim Erfolg von Marc Maier
gegen Alexey Maltsev konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Martin Pöttinger am Nachbartisch die Begegnung mit 1:3 gegen Harald Lauer abgab und eine
Niederlage kassierte. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Helmut Messinger nach einer Führung
mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Thomas Köhler. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Felix Hepper bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Ulrich Knebel. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Helmut Messinger gegen Alexey Maltsev, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 1:4 (Messinger) und 23:13 (Maltsev). Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Höhenkirchen II am 20.03.2023 gegen den TSV Grünwald IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.03.2023 gegen den TSV Neubiberg-Ottobrunn III mitnehmen.

 Statistik:
 SpVgg Höhenkirchen II

Doppel: Messinger / Hepper 0:1, Maier / Pöttinger 1:0 
Einzel: M. Maier 2:0, M. Pöttinger 0:2, H. Messinger 0:3, F. Hepper 0:2 
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 TS Jahn München IV
Doppel: Maltsev / Lauer 1:0, Köhler / Knebel 0:1 
Einzel: A. Maltsev 2:1, H. Lauer 1:1, T. Köhler 2:0, U. Knebel 2:0


